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Lehrer- und Lehrerinnenbildung auf neuen
Wegen

Am 26 Oktober 1995 hat die Schweizerische
Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren
(EDK) ihre «Empfehlungen zur Lehrerbildung
und zu den Pädagogischen Hochschulen» erlassen.

Damit ist nun die Diskussion um die
Entwicklung der Lehrer- und Lehrbildung zu einem
Abschluss gebracht worden. Der politische Wille

zur interkantonalen - auch hier durch die Frage

der Europakompatibiiitat wesentlich
beschleunigten - Harmonisierung hat sich
durchgesetzt. Allerdings - wie könnte es anders sein -
ist den Empfehlungen in manchen Punkten der
Charakter des Kompromisses anzusehen Es

bleiben Spielräume fur mancherlei kantonale
und regionale Losungen

Im nächsten Heft der «schweizer schule» wird
Anton Hugh zunächst Rückschau auf die
Diskussion um die Lehrerbildung in den vergangenen

Jahren, vor allem seit dem Erscheinen der
«Thesen zur Entwicklung von Pädagogischen
Fachhochschulen», halten und die Ergebnisse
kritisch sichten

Ein Uberblick über die Situation der Lehrerbildung

und ihrer Reformtendenzen in den einzelnen

EDK-Regionen sollen die Beiträge von
Jean-Marie BoiHat (Romandie/Tessin), Walter
Furrer (Zürich), Hans Ruedi Schärer (IEDK),
Werner Stauffacher (EDK-Ost), Beat Wirz

(NWEDK) ermöglichen

Die klassischen Lehrer- und Lehrennnensemi-

nanen - staatliche wie vor allem auch private -
stehen jetzt vor grossen Herausforderungen;
Armin Kuratle zeigt ihre Chancen und Optionen

Die Stellung der Lehrerorganisationen, vor
allem des Dachverbandes der Schweizer
Lehrerinnen und Lehrer (LCH) zu den EDK-Empfeh-
lungen wird Anton Strittmater erläutern.
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